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Naturkundemuseum und seine Bedeutung Kemaliye/Erzincan 

Naturkundemuseen sind Institutionen, die darauf abzielen, die Gesellschaft zu bilden und zu 

informieren, indem sie Interesse an Naturwissenschaften wecken. Besonders für Kinder 

organisieren sie Aktivitäten, die über traditionelle Lehrmethoden hinausgehen und ihnen 

helfen, eine tiefere Verbindung zur Natur aufzubauen. In der Türkei sind Naturkundemuseen 

in der Regel auf eine geringe Anzahl beschränkt und meist in Universitäten angesiedelt, 

während solche Museen in Europa fast in jeder Stadt zu finden sind. Dies unterstreicht die 

Notwendigkeit für modernere Naturkundemuseen in der Türkei mit fortschrittlichen 

Ausstellungstechniken. 

 

In diesem Zusammenhang dient das Prof. Dr. Ali Demirsoy Naturkundemuseum im 

Landkreis Kemaliye in Erzincan als beispielhafte Institution. Die Ziele des Museums 

umfassen: 

• Die Einführung von Naturressourcen für die lokale Bevölkerung, Schüler und 

Touristen, 

• Die Sensibilisierung der Öffentlichkeit für natürliche Komponenten und Naturschutz, 

• Die Förderung der Gründung lokaler Naturkundemuseen, 

• Die Unterstützung bei der Erfassung der Biodiversität in der Region und der Türkei, 

• Die Bereitstellung einer Einrichtung zur Aufbewahrung natürlicher Exemplare, 

• Die Schaffung von Möglichkeiten zur wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit 

anderen Museen in der Türkei und weltweit. 

Das Museum besteht aus zwei Hauptsälen, A und B: 

• Saal A: Präsentiert vulkanische, sedimentäre und metamorphe Gesteine, Edelsteine, 

Mineralien und Fossilien. Diese Materialien werden mit detaillierten Informationen 

wie ihren wissenschaftlichen Namen, chemischen Zusammensetzungen und 

wirtschaftlichen Bedeutungen vorgestellt. 

• Saal B: Zeigt eine breite Palette biologischer Vielfalt, von Algen bis zu Säugetieren. 

Verschiedene Arten, von Flechten bis zu Blütenpflanzen, werden mit 

wissenschaftlichen Methoden konserviert und ausgestellt. 

Darüber hinaus unterstützt das Museum wissenschaftliche Forschung mit seiner Labor- und 

Mikroskop-Infrastruktur. Seit fast einem Jahrzehnt in Betrieb, dient das Museum als 

bedeutendes Zentrum für Bildung und Tourismus. Es ist sowohl für lokale als auch 

internationale Besucher geöffnet und setzt ein Beispiel für die Förderung der Biodiversität 

und des Naturbewusstseins. 
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Note: Das Naturkundemuseum, das keine staatlichen Mittel erhält, wird ausschließlich 

durch die Unterstützung von Prof. Ali Demirsoy und seinen Kollegen aufrechterhalten. 

Wenn Sie es unterstützen möchten, können Sie Ihre Spende an die untenstehende 

IBAN-Nummer überweisen. Vielen Dank im Voraus für Ihren Beitrag.  

Kemaliye Ziraat Bankası Şubesi, Doğa Tarihi Müzesi, Ali İsmet Demirsoy& Şevket 

Gültekin 

Bankkonten:  

Euro: TR 33 0001 0001 8511 3076 2450 76  

SWITF/BIC KOD: TCZBTR2A 

USD: TR 60 0001 0001 8511 3076 2450 75  

TL : TR 73 000 1000 185 1130 7624 5035 

 


